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Landtagswahlen
Die große Entſcheidungsſchlacht in der über den künf

tigen Kurs der inneren preußiſchen Politik die Würfel
fallen rückt näher und näher heran Ende Mai oder Anfang
Juni noch vor Pfingſten ſollen die Wahlen zum preußiſchen

Abgeordnetenhauſe ſtattfinden Zwei Monate bleiben nur
die vor dem Termin zur Organiſation und Agitation zu
nützen ſind Diesmal wird der Kampf beſonders heiß wer
den verſuchen doch die Sozialdemokraten noch größere
Maſſen auf den Plan zu bringen als im Jahre 1903 Sie

haben ſich im Laufe des Winters eine beſondere preußiſche
Wahlorganiſation geſchaffen ihr Wahlmännerſyſtem aus
gebaut und die Agitation von Haus zu Haus keinen Moment
ruhen laſſen Alles deshalb um bei dem nächſten großen
Wahlanſturm die bei der Reichstagswahl erlittene Scharte
auszuwetzen ihre Niederlage wieder wettzumachen und mit
möglichſt großen Ziffern gegenüber den anderen Parteien
zu paradieren Es iſt außer Frage daß die ſozialdemokra
tiſche Zahlenwut der zu liebe eine große Maſſe von Wahl
kraft ſinnlos verpufft wird die Stellung der liberalen Par
teien in manchen Städten und Bezirken bedeutend erſchweren
wird wie ja auch ſeither die ſozialdemokratiſche Wahliſolie
rung nichts anderes bewirkt hat als daß die Poſition des
Liberalismus in ihrer Widerſtandskraft gegenüber den An
griffen von ſeiten der Rechten geſchwächt worden iſt Der
Kampf nach zwei Fronten iſt daher das von ſelbſt Gegebene

Bei den preußiſchen Landtagswahlen iſt das Ziel des
Kampfes das Abgeordnetenhaus zu einem modernen
für Kultur und Freiheit eintretenden Volks
haus zu geſtalten Licht und Luft in das preußiſche Drei
klaſſenparlament hineinzutragen es zu einem Jnſtitut
wirklicher und echter Volksvertretung zu
machen und zu bewirken daß der gähnende Spalt der
zwiſchen Reichstagsvertretung und preußiſchem Parlament
klafft in verſöhnlicher Weiſe und in freiheitlicher Richtung
beſeitigt wird Alle Parteien die dieſes Ziel erſtreben gilt
es zuſammenzufaſſen Gegen preußiſch orthoboxe und junker
liche Antikultur muß ſich zuſammenfinden was nur immer
für neuzeitliche Kultur für freies Wort für zukunftsreiche
Entwickelung eintritt Jn der Hand der äußerſten Rechten
befindet ſich der Mandatſchatz der der Kampf und Sieges
preis der diesjährigen Wahl iſt Wer daran mitarbeitet
daß das preußiſche Dreiklaſſenparlament einen Ruck links
vorwärts macht iſt dem Liberalismus willkommen dem
diesmal wie ſtets die Hauptaufgabe zufällt die vorderſte
Reihe der gegen rechts gerichteten Phalanx zu bilden

Mit der Sozialdemokratie ſich zu dieſem Zwecke zu ver

Halle a Donnerstag den 12

Vorfrühling
Stimmungen und Gedanken von Hans Fiſcher

Nachdruck verboten
Jn Toscana Die Luft iſt kühl und ſtreng und dieFremden die den ewigen Frühling ſuchen ſehen ſich

wer enttäuſcht Auf der Sonnenſeite eine ermüdende
Hitze die jeder wärmeren Kleidung ſpottet auf der Schatten
ſeite Kellerluft Und dann folgen Regentage einer und
3 einer und wieder einer und das ganze ſchöne Toscanga
iegt in Grau und Nebel Am nächſten Morgen erwachſt du

g und alles iſt verändert Es iſt n geworden über
z mit einem Schlage Ohne jeden Uebergang folgt die
C hlngszeit hier auf die Regentage Plötzlich ſind alle
efilde in ſattes Grün gekleidet und mit Frühlingsblumen

geſchmückt und der leuchtenden Sonne blickt die Erde in der
arten Farbe der Mandelblüten errötend holdſelig entgegen
nen F iſt der Frühling im Süden Der Süden kennt kei
c Vorfrühling kennt nicht den allmählichen Uebergang

wo inter zum Frühling Hier gibt es keine Jahreszeit
betg Dinterſtrenge und Lenzesanmut ſich zuſammenfinden
im aſen durchdringen Jm Süden plötzlicher Wechſel
den orden Ahnung und Hoffnung Nur der Norden kennt
ſtür Frühling als einen geduldigen heut zarten morgen
otgiſchen Werber um die Liebe der Mutter Erde nur der
e Er kennt das ſehnſuchtsvolle Hangen und Bangen in
r erwartung des Lenzeswunders Die nordiſche Natur

gen ſoher an Nüancen als die in vielen anderen Beziehun
ſt et bevorzugte Natur des Südens die nordiſche Natur
ſich e Natur des Kampfes und dieſer ihr Zug verkörpert
gert keiner Jahreszeit ſo eigentümlich und ſo beredt wie
Fahre im Vorfrühling wenn die harte und die milde

Seit ſich die große Schlacht des Jahres liefern
Char weiter nach Norden um ſo energiſcher tritt dieſer
Korn terzug der nordiſchen Natur hervor Je weiter nach
den g7 um ſo länger dehnt ſich der Vorfrühling aus Von

ändern der ſkandinaviſchen Halbinſel kann man ſchon
ſie mehr Vorfrühling als Frühling haben Richt

bünden dieſes zweiſchneidigen Hilfsmittels kann der Libe bezeichnet weil zu dieſer Zeit der Hof gar nicht in Berlin an

Süden ihre Gaben ſpendet gerad

v 5iade n Juni etwa Die es dort oben Frühling Aber ge
wo die Natur nicht ſo verſchwenderiſch wie im

ralismus um ſo eher entraten als ja die Sozialdemokratie
ſelbſt nichts anderes iſt und ſein will als die entſchiedenſte
Todfeindin des Liberalismus Eher würde ſich die Sozial
demokratie mit dem Agrariertum man hat Beiſpiele
verbünden um den Liberalismus niederzuzwingen Gerade
nach links iſt der Kampf in den großen Städten mit aller
Energie zu führen ſchon allein deshalb weil man ſich nach
der Seite auf der man am heftigſten angegriffen wird auch
am heftigſten wehren muß Denn daß die Sozialdemokratie
ihre Kolonnen aufs Land marſchieren laſſen wird um dort
den Konſervativen Mandate abzunehmen wird wohl ſchwer
lich jemand glauben Auf die Hochburgen des Liberalismus
hat ſie es jetzt wie früher abgeſehen Dieſe müſſen und
werden verteidigt werden daran wird ſich die liberale Wäh
lerſchaft durch Quertreibereien einzelner Sonderlinge

mögen ſie mit Parolen und Schlagworten aufwarten wie
ſie wollen mögen ſie einzelne liberale Volksſchichten zu um
garnen und abzuſplittern ſuchen mögen ſie einen Keil zwi
ſchen Bürgertum und Beamtenſchaft zu treiben ſich bemühen
in keiner Weiſe beirren laſſen Einig und feſt gilt es die

liberalen Zinnen zu verteidigen einig und feſt gemeinſam
und geſchloſſen im Wahlkampf gegen links und rechts zuſam
menzuſtehen Nur das Ziel darf allen Schichten des freiheit
lichen Volkes vor Augen ſchweben wie am ſicherſten und
entſchiedenſten der Liberalismus in Preußen endlich die
Macht erhält über die er verfügen muß wenn es wirklich
vorwärts gehen ſoll wenn der Kurs des preußiſchen Staats
ſchiffes in liberale Bahnen gelenkt werden ſoll Vom Siege
des Liberalismus hängt allein der Fortſchritt ab der Fort
ſchritt auf allen Gebieten auch auf dem des Wahlrechts
Ein ſolcher Erfolg iſt wahrlich der Aufopferung wert ver
ſtimmende oder perſönliche Momente die der Kampf des
Lebens auf allen Gebieten leicht mit ſich bringt müſſen dabei
hinter der Sache zurücktreten Mit politiſchem Verantwor
tungsbewußtſein gilt es an die Wahlarbeit heranzugehen
die Organiſation auszubauen die Kleinarbeit in Angriff zu
nehmen und alles bereit zu halten daß die Wahlſchlacht im
Juni für Preußens Fortſchritt und des Deutſchen Reiches
geſunde Vorwärtsentwicklung in aller Ehre geführt und

ſicher gewonnen wird F W
Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinzregent Luitpold von Bayern vollendet heute
ſein 87 Lebensjahr

Die in der belgiſchen Preſſe aufgetauchte Nachricht daß
der Prinz von Wales und ſeine Gemahlin beabſichtigen in
etwa vierzehn Tagen den Berliner Hof zu beſuchen wird dem
Berliner Gewährsmann der Köln Ztg als unzutreffend

e da iſt die Liebe zu ihr
am ſtärkſten und am tiefſten Die Norweger und die Schwe
den meinen einen ſo ſchönen Frühling und Sommer gäbe
es nirgends wie den kurzen Frühling und Sommer in ihrer
Heimat Sie danken dieſe Jnnigkeit des Naturempfindens
der Schwere des Naturkampfes in ihren Breiten ſie danken
es dem langen und zähen Vorfrühling daß ihnen der Früh
ling als endlicher Sieger ſo unendlich wert iſt

Alle Reize des Vorfrühlings ſind karg ſchlicht und herb
Jn Sommerpracht in Herbſtesfülle würden wir ſie kaum be
merken in den Tagen des Vorfrühlings rühren ſie uns als
erſte Boten des werdenden Lebens bis zu Tränen Wird
wohl irgend eine Blume des Jahres mit ſoviel Bewegung
begrüßt wie das Schneeglöckchen Und der Baum des Vor
frühlings das iſt die Birke Unter allen Bäumen der be
reitwilligſte der fügte der h noch in höchſten Brei
ten ſelbſt noch auf kahlſtem Felſen gedeiht Jn den Tagen
des Vorfrühlings nimmt er einen purpurnen Hauch an
die erſte Ahnung des neuen Lebens Spät im Jahre ſieht
die Birke wenn ihr Laub grau und matt geworden iſt oft
dürftig aus aber kein Grün des ganzen Jahres ſcheint uns
ſo zart ſo rein ſo ſchön wie das leuchtende Grün des erſten
jungen Birkenlaubes Wenn es gegen den blaßblauen Vor
frühlingshimmel ſteht ſo gibt es im Vereine mit dem ſchim
mernden Silber des Birkenſtammes eine Harmonie von
einer Zartheit als ob feinſte Glöckchen zuſammenklängen

Gar mannigfaltig iſt die Vorfrühlingslandſchaft Du
wanderſt durch den noch kahlen Wald in den die Sonne
ſchon mächtig eindringt und du bemerkſt daß die Knoſpen
ſchwellen und daß vom dunkeln Graubraun des Waldrandes
ſich hier und da ſchüchtern das junge Grün niedriger Büſche
abhebt Du blickſt im Gebirge auf weite Schneeflächen
aber dem Schnee entquellen unter der Macht der Vorfrüh
lingsſonne überall kleine Bäche und die Landſchaft ſcheint
eine Stimme zu bekommen und zu ſingen von neuem Leben
und neuem Lenze und die Bäume funkeln in einem warmen
feurigen Lichte Aber am charakteriſtiſchſten erſcheint der
Vorfrühling doch in den großen Ebenen unſeres Nordens
wo das Gelände nur hier und da leicht bewegt iſt Denn
da ſcheint die Erde ſelbſt z ſprechen Das iſt nicht mehr die
harte gleichſam in ſich ſelbſt zuſammengekrümmte Kruſte des
winterlichen Bodens die friſch umbrochene Erde glüht in
einem braunvioletten Tone ſie ſcheint ſich zu heben ſich zu
bewegen zu atmen Sie drängt ſich dem Lichte der linden
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weſend ſein wird Dagegen iſt dort in engerem Kreiſe bekannt
daß der Prinz die Abſicht habe Ende dieſes Monats ſeinem
Küraſſterregimente Graf Geßler in KölnDeutz einen Beſuch ab
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Die Landtagswahlen

Die Landtagswahlen dürften da Pfingſten auf den
7 Juni fällt und bald darauf die Heuernte beginnt ſo an
geſetzt werden daß ſie vor dem Feſt beendet ſind alſo Ende
Mai oder in den erſten Tagen des Juni

Die zur Wahlreform in Sachſen von dem Miniſter Grafen
Hohenthal in der Wahlrechtsdeputation abgegebene
Erklärung wird jetzt ihrem genauen Jnhalt nach ver
öffentlicht Graf Hohenthal unterbreitete darin der Depu
tation einen Vermittlungsvorſchlag An der Wahl
der Gemeindeabgeordneten beteiligen ſich nicht die Vertreter
der Höchſtbeſteuerten damit der nach Anſicht der Regierung
zu unrecht befürchtete plutokratiſche Charakter von vornherein
beſeitigt werde Dafür ſollten ſich zu den die Stadt und
Landgemeinden vertretenden Bezirkstagsabgeordneten die
im Bezirke wohnhaften Mitglieder der Handels und Ge
werbekammer ſowie des Landeskulturrats geſellen Wenn
auf dieſe Weiſe zu den Vertretern der Stadt und Land
gemeinden Vertreter der organiſierten Berufe hinzukämen
würden die befürchteten Nachteile vermieden und die mit
der Wahl zu betrauenden Perſonen würden einerſeits keine
bloßen Wahlmänner andererſeits aber doch vom Vertrauen
weiter Kreiſe getragen ſein Weiter ſprach ſich der Miniſter
mit aller Entſchiedenheit gegen den nationallibe
ralen Wahlrechtsantrag aus der vorſchlägt für die
Wahlen zur Zweiten Kammer lediglich das Pluralſyſtem

maßgebend ſein zu laſſen während die von den Gemeinden zu
wählenden Abgeordneten in Fortfall kommen ſollen

An die Mitglieder und e der nationalliberalen
artei

Die Natlib Korr veröffentlicht folgenden Aufruf
Die Neuwahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſtehen
bevor und zwar werden dieſelben ſich früher vollziehen als
im regelrechten Verlauf der Dinge zu erwarten war Am

notwendiger iſt die bereits ſeit Monaten eingeleiteten
orbereitungen weiter durchzuführen und alle Maßnahmen

zu treffen um ſofort mit aller Kraft in den Wahlkampf ein
treten z3 können Hierzu bedarf es vor allen Dingen nicht
unerheblicher Geldmittel Wir wenden uns daher an die
patriotiſche Opferwilligkeit unſerer Freunde mit der ebenſo
herzlichen wie dringenden Bitte uns einen ein maligen
der eigenen Einſchätzung anheimgegebenen
Geldbeitrag für die Beſtreitung der Wahlkoſten zuzuführen
Insbeſondere bitten wir auch unſere Freunde in ſolchen
Wahlkreiſen in denen keine Ausſicht au unmittelbaren Er
folg für die Partei vorhanden iſt ein entſprechendes finan
zielles Opfer für die Geſamtheit bringen zu wollen
Die Neuwahlen ſind von allergrößter en Von der
Zuſammenſetzung des nächſten Abgeordnetenhauſes hängt es
ab ob auch in Preußen die Möglichkeit einer Entwicklung
auf politiſchem wirt a und kulturellem Gebiete in
freiheitlichem neuzeitlichem Sinne geſchaffen werdew kann
oder ob es weiterhin bei dem Widerſtande bleiben ſoll den

ne Luft der lieben Sonne entgegen Und zu ſolchem Vorfrüh
lingstage gehört der rechte Vorfrühlingswind ein herber
u Wind in dem doch eine eigentümliche Lindigkeit zu
püren iſt ein ſie Geſelle der an den Bäumen

ſchüttelt die Flüſſe aufwühlt und weit über das Land hin
fährt Und endlich gehört dazu ein weiter Himmel an dem
unruhige helle Wolken ſegeln die ab und zu die leuchtende
Sonne verſchleiern und über das erſchauernde Land eine
Regenbö oder auch einen Schneeflockentanz herabſenden
Das ſind Vorfrühlingstage Bismarcks Heimat z B die
kennt ſolche Tage Wenn man von herber Süßigkeit von
milder Strenge von ſpröder Weichheit ſprechen dürfte das
wäre etwa der Charakter des Vorfrühlings Er iſt ein
Uebermut und ein Schalk Er iſt launiſch er iſt gefährlich
er liebt die Veränderung Cäſar Flaiſchlen hat dieſe Vor
frühlingsſtimmung in einem kleinen Gedichtchen fein und
ſchlagend geſchildert

Februarſchnee
Tut nicht mehr weh
Denn der Mätz iſt in der Näh
Aber im März
Hüte das Herz
Daß es zu früh nicht knoſpen will
Warte warte und ſei ſtill
Und wär der ſonnigſte Sonnenſchein
Und wär es noch ſo grün auf Erden
Warte warte und ſei ſtill
Es muß erſt April geweſen ſein
Bevor es Mai kann werden

K 4

Wie die Natur ſo der Menſch Iſt die nordiſche Natur
die tiefere reichere beſeeltere ſo ä auch das Leben des
nordiſchen Menſchen einen ähnlichen Eharakter r Rhyth
mus der Jahreszeiten erneuert ſich ſein eigenes Leben wir
welken mit dem Herbſte und erwachen zu neuer Ahnung mit
dem Vorfrühling Beſonders das Alter fühlt körperlich und
eiſtig die Lenzesauferſtehung am ſtärkſten und wenn der

Jüngling vor dem das Leben noch im anſcheinend unermeß
lichen Reichtume liegt die Lehre des Lenzes noch nicht tief
erfaßt ſo gibt es für das Alter keine inniger bewegte Zeit
als den Vorfrühling Der erſte W das erſte Grün der
erſte milde Tag das ſind Feſte für die Alten
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regungen und Maßnahmen entgegenſetzen Wer mit uns
der Meinung iſt daß eine zeitgemäße nicht länger hinaus
zuſchiebende Umgeſtaltung des Wahlrechts in
Angriff gekommen werden muß daß die Entwicklung

unſeres e en h r in freiheitlichem Sinne rer ückſtändigkeit und Un
duldſamkeit mit allen Kräften zu fördern iſt daß der ge
ſamten preußiſchen et Unſere die in derThronrede feierlich verkündete Aufbeſſerung ihrer Gehalts
bezüge zuteil wird und die Finanzen und die Verwal
tung in Preußen durchgreifender Reformen bedürfen der
wirke mit allen Kräften für die Unterſtützung der national
liberalen Partei Je größer die Zahl unſerer Abgeordneten
wird um ſo nachdrücklicher und ausſichtsreicher kann der
Kampf gehen reaktionäre Beſtrebungen im Abgeordneten
hauſe geführt werden Nur die Macht ehe den
e Unſere Freunde wollen uns daher zur Verſtärkung
der Macht des liberalen Bürgertums in Stadt und Land
auch für ihren Teil in den Stand ſetzen überall die Wahl
arbeit ungeſäumt und mit vollem Nachdruck durchführen zu
können Das Zentralbureau der nationalliberalen v
Berlin W H Schellingſtraße 9 nimmt Beiträge jederzeit
entgegen Auch die kleinſte Gabe iſt willkommen Doppelt
gibt wer ſchnell gibt

Baſſermann M d
Vorſitzender des Zentralvorſtandes der nationalliberalen

Partei
Hobrecht M d A Dr Friedberg M d A

Das Beamtenhaftpflichtgeſetz

Dem Abgeordnetenhauſe ging heute der Geſetzentwurf über
die Haftung des Staates und anderer Verbände für Amtspflicht
verletzung von Beamten bei Ausübung der öffentlichen Gewalt
zu Er lautet

S 1 Verletzt ein unmittelbarer Staatsbeamter in Aus
übung der ihm anvertrauten öffentlichen Gewalt vorſätzlich
oderfahrläſſig die ihm einem Dritten gegenüber obliegende
Amtspflicht ſo trifft die im S 839 des Bürgerlichen Geſetzbuches
beſtimmte Verantwortlichkeit an Stelle des Beamten den Staat
Die Verantwortlichkeit des Staates iſt ausgeſchloſſen bei
ſolchen Amtshandlungen für welche der Beamte Gebühren
von den Beteiligten zu beziehen hat

S 2 Wird der Staat auf Grund der Vorſchrift des S 1 in
Anſpruch genommen ſo finden auf die Feſtſtellung ob der Beamte
ſich eine Ueberſchreitung ſeiner Amtsbefugniſſe oder der Anter
laſſung einer ihm obliegenden Amtshandlung ſchuldig gemacht hat
die für den Fall der Verfolgung der Beamten geltenden Vor
ſchriften entſprechende Anwendung

S 3 Der Staat kann von den Beamten Erſatz des
Schadens verlangen den er durch die im S 1 beſtimmte Verant
wortlichkeit erleidet Der Erſatzanſpruch verjährt in drei
Jahren von dem Zeitpunkte an in welchem der Erſatzanſpruch des
Dritten dieſem gegenüber rechtskräftig feſtgeſtellt iſt

S 4 Die Vorſchriften der 88 1 bis 3 finden entſprechende
Anwendung erſtens auf die für den Dienſt eines Kommunal
verbandes angeſtellten Beamten mit der Maßgabe daß an
die Stelle des Staates der Kommunalverband tritt zweitens auf
die Lehrer und Lehrerinnen eines Schul verbandes
mit der Maßgabe daß an Stelle des Staates der Schulverband
tritt Einem Kommunalverbande ſtehen gleich die Gutsbe
zirke die Amtsbezirke und die zur Wahrnehmung einzelner
kommunaler Angelegenheiten gebildeten Zentralverbände
Einem Schulverbande ſtehen gleich die öffentlichen höheren
Lehranſtalten die Schulſozietäten ſowie die
ſonſtigen zur Unterhaltung von öffentlichen Unterrichtsanſtalten

l toten Verbände und Stiftungen des öffentlichen
Rechtes

S 5 Die Vorſchrift des S 6 des Geſetzes über die Zuläſſigkeit
des Rechtsweges in Beziehung auf polizeiliche Verfügungen vom
11 Mai 1842 gilt auch für die den Beteiligten nach dieſem Geſetze
zuſtehenden Rechte

S 6 Soweit durch Reichs und Landgeſetze für beſtimmte
Fälle eine Haftung des Staates oder der Kommunalverbände
über den in jenem Geſetze beſtimmten Umfang hinaus ausge
ſchloſſen iſt finden die Vorſchriften dieſes Geſetzes keine An
wendung

S 7 Den Angehörigen eines ausländiſchen
Staates ſteht ein Erſatzanſpruch auf Grund dieſes Geſetzes
nur inſoweit zu als nach einer in der preußiſchen Geſetzſammlung
enthaltenen Bekanntmachung des Staats miniſteriums durch die
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Aber für jeden bedeutet der Vorfrühling ein ſeeliſches
Erlebnis ob er es wiſſe oder nicht Es iſt die große Er
neuerung und Verfüngung des Jahres die im Vorfrühling
ſich ankündet Die große Ausfegung alles winterlich
Stockigen die große Lüftung der Seelen Herrlich hat Uh
land dieſe Stimmung ausgeſprochen in den berühmten Wor
ten Nun muß ſich alles alles wenden Wie im Vor
frühling der Wind ſtark über die Felder brauſt ſo ſcheint es
als ob überhaupt durch Natur und Leben in dieſer Jahres
zeit ein großes Brauſen gehe das das Erwachen des Geiſtes
ankündigt Der tiefſte geiſtigſte Zauber des Vorfrühlings
liegt darin daß er uns das große Erwachen der ewigen
Schöpferkraft der Natur empfinden läßt Er iſt der Geiſt
die Jahreszeit des ewig Werdenden

Es ſcheint mir daß die Verſchiedenheit der Natur auch
im Völkerleben diesſeits und jenſeits der Alpen ſich ab
ſpiegelte Auch das Völkerleben im Süden entbehrt ſozu
ſagen der Jahreszeit des Vorfrühlings kennzeichnet ſich durch
die Plötzlichkeit der Uebergänge Revolution Putſch Pronun
ciamento das ſind ſüdliche Formen der Geſchichte Den
Norden aber charakteriſiert das allmähliche Wachstum der
Kampf der Sehnſucht und Ahnung mit dem ſtarren Gewor
denen der langſame Ansgleich Solch eine Vorfrühlingszeit
war in der deutſchen Literatur die Zeit des Sturmes und
Dranges ſolch eine Vorfrühlingszeit waren die Jahre von
1807 bis 1813 da das preußiſche Volk ſich auf die großen
Taten des nationalen Lenzes vorbereitete Jm Leben jedes
unſerer Großen begegnen wir dieſem ſtürmiſchen und doch
zugleich ſo ſehnſuchtsreichen und hoffnungsvollen Tagen un
ruhig wilden Drängens Jch erinnere an den jungen Goethe
ich erinnere an Bismarck in den tollen Kniephofer Tagen
Und ſo kehrt die Jahreszeit des Vorfrühlings auch in fedem
normalen deutſchen Leben wieder Bei jedem Jünagling
bei fedem Mädchen beobachten wir fene merkwürdigen Jahre
da Ueberſpanntheit ſich mit Zaghaftigkeit überſtrömende
Kraft mit unbeherrſchtem Willen begegnen da ſtürmiſche
Lenzeshoffnung die junge ihrer noch nicht gewiſſe Seele
aufwühlt O tötet den Vorfrühling unſerer Jugend nicht
ſo möchten wir jedem Erzieher zurufen Schonet die Jugend
ſeelen in dieſen kritiſchen Tagen faßt ſie liebevoll an lächelt
ihres Ueberſchwanges ſtützet ihre Mutloſigkeit

Und wenn wir einen Blick auf unſere eigene Zeit im
ganzen werfen eine Zeit der Erfüllung iſt ſie gewiß nicht

G ig des ausl

igteit

ändiſchen Staates oder durch Staatsvertrag

verbürgt iſt

Die ſächſiſche Wahlreform
Die freiſinnigen Abgeordneten Günther Bär und Roch

ben in der zweiten ſ ſiſchen Kammer eine Jnterpel
a tion eingebracht in der ſie die Regierung fragen welche

Maßnahmen ſie nunmehr in die Wege leiten werde um noch
in der laufenden Seſſion eine von keinerlei kommunalen oder
Körperſchaftswahlen oder berufsſtändiſchen oder gen

zu

2

die Gegenſeit

Syſtemen bepackte dem hohen Kulturſtande des ſächſiſ
M entſprechende Wahlrechtsreform zum Abſchlu

ringen

Die Börſenkommiſſion des Reichstags

Die Börſenkom miſſion des Reichstages nahm
geſtern die in ihrer letzten Sitzung zurückgeſtellte Abſtim
mung über den S 54 der Regierungsvorlage vor der die Per
ſonenkreiſe feſtſtellt in denen Börſentermin

eſchäfte verbindlich ſind Zaft wurde in folgender
aſſung angenommen Das Geſchäft iſt verbindlich wenn

auf beiden Seiten als Vertragſchließende Kaufleute die in
das Handelsregiſter eingetragen ſind oder deren Eintragung
nach S 36 des Handelsgeſetzbuches nicht erforderlich iſt oder
h Genoſſenſchaften beteiligt ſind Handwerker
owie Perſonen deren werbebetrieb über den Umfanges Kleingewerbes nicht hinausgeht gehören auch wenn ſie
in das Handelsregiſter eingetragen ſind nicht zu den Kauf
leuten im Sinne dieſer Vorſchrift Den Kleingewerbetrei
benden ſind gleichzuachten diejenigen Perſonen welche ledig
lich einen offenen Laden halten oder eine Gaſt und Schank
wirtſchaft betreiben Den in Abſatz 1 bezeichneten Kauf
leuten ſtehen gleich Perſonen die im Jnlande zur Zeit des
Geſchäftsabſchluſſes weder einen Wohnſitz noch eine gewerb
liche Niederlaſſung haben S 55 der Regierungsvorlage
der von der Sicherheitsbeſtellung handelt wird r
Ein Farereige Antrag wollte als Sicherheitsbeſtellung
ſolche Papiere zulaſſen die einen Kurswert haben nicht nur
wie die Regierungsvorlage beſtimmte Wertpapiere für die
ein Börſen oder Marktpreis amtlich feſtgeſtellt wird Die
Streichung des 8 55 erfolgte auf Antrag der Konſervativen
Die 88 56 und 57 werden unverändert angenommen

Das Arbeitszeugnis
Die Kommiſſion des Reichstages für die Arbeiterſchutz

geſetze hat geſtern ihre Beratungen aufgenommen Zum Be
richterſtatter wurde der Abg Dr Pieper Zentrum be
ſtimmt Von einer Generaldiskuſſion wurde abgeſehen Die
Beratungen begannen mit 113 der Gewerbeordnung
Arbeitszeugnis ſie füllte die ganze Sitzung aus Ent

ſprechend dem Antrage des Abg Gröber und Gen wurde
8 113 in folgender gung mit großer Mehrheit angenom
men Bei jedem Austritt aus dem Dienſtverhältnis im
Falle der Kündigung von dieſer an können die Arbeiter
vom Arbeitgeber ein ſchriftliches Zeugnis über die
Art und die Dauer ihrer Beſchäftigung fordern Wenn
zwiſchen der Kündigung und dem Austritt des Arbeiters ein
Zeitraum von mindeſtens einem Monat liegt kann der
Arbeiter eine Ergänzung des bei der Kündigung ausge
ſtellten Zeugniſſes bezüglich dieſes Zeitraumes beanſpruchen
Das Zeugnis iſt auf Verlangen der Arbeiter auf ihre dienſt
liche Führung und dienſtliche Leiſtung auszudehnen Das

eugnis darf eine dem wirklichen Sachverhalt wider
prechende Auskunft nicht enthalten und muß von dem Ar

beitgeber oder einem dazu bevollmächtigten Betriebsleiter
unterzeichnet werden Das Zeugnis darf nicht mit Merk
malen verſehen werden die den Zweck haben oder dazu ge
eignet ſind den Arbeiter in einer aus dem Wortlaute des
Zeugniſſes nicht erſichtlichen Weiſe zu kennzeichnen Ent
ſprechend dieſer Erweiterung des S 113 der Gewerbeordnung
beſchloß die Kommiſſion einen Zuſatz zu S 146 dahingehend
daß mit Geldſtrafe uſw beſtraft wird wer der Vorſchrift
des S 113 Abſ 4 zuwider ein Arbeitszeugnis mit einem
geheimen Merkmal verſieht Die nächſte Sitzung findet
Freitag ſtatt

Das Vogelſchutzgeſetz

Die Kommiſſion des Reichstages zur Beratung des
Vogelſchutzgeſetzes nahm geſtern die zweite Leſung des Ent
wurfs vor welche im weſentlichen die Beſchlüſſe der erſten
Leſung beſtätigt hat Die Beſtimmung des Verbotes des

vo

Wohl aber eine Zeit der erſtaunlichſten Gegenſätze der un
endlichen Hoffnungen der großen Ahnungen des Taſtens
und Jrrens des Wollens und Verzagens der mächtigen
Stürme und ſchlaffen Tage

Vorfrühlingszeit
4

So iſt es denn erklärlich daß der Vorfrühling ein Lieb
lingsmotiv der modernen Kunſt bildet Frühere Zeiten

kennen den Vorfrühling als Gegenſtand der künſtleriſchen
Behandlung im Gemälde überhaupt nicht Das Verſtändnis
für die Entwickelung der Natur mußte ſich erſt weſentlich
differenzieren der Blick für die karge und herbe Schönheit
des Vorfrühlings öffnen ehe die Kunſt zu dieſem Motive
reif wurde So iſt der Vorfrühling in der Kunſt ein mo
dernes und ein nordiſches Motiv Wenigſtens beſchränkt er
ſich auf ſolche Maler die Natur nordiſcher Art zu beobachten
in der Lage waren Segantini gehört zu ihnen der den
Vorfrühling in den Alpen geſchildert hat wo Schnee und
ſmaragdenes Grün unter der hohen Himmelsglocke dicht an
einander ſtoßen Die Zahl der modernen Maler die Vor
frühlingsmotive geſchildert haben iſt groß Richard Pietzſch
ſchildert den Vorfrühling in den Bergen Paul Crodel ſucht
in den Einſamkeiten der Lüneburger Heide auf und die
Worpsweder ſchildern den Vorfrühling ihres kargen Moor
landes Dennoch möchte ich nicht behaupten daß das Pro
blem das der Vorfrühling der Malerei ſtellt künſtleriſch
ſchon ganz gelöſt ſei Die Reize der Vorfrühlingslandſchaft
ſind ſpärſich ihr Meſen aber beſteht in dem Gegenſaotze der
ſchon großen Jntenſität des Sonnenlichtes und der noch un
entwickelten Natur und dazu kommt daß die wenigen
ſtarken Farben die die Vorfrühlingslandſchaft zeigt auf der
Folie der dunklen Landſchaft um ſo mächtiger zur Geltung
kommen So gelte es daß der Maler dieſe Berührung und
Durchdrinqung karger Formen und mächtigen Sonnenlichtes
dunkler Grundtöne und leuchtender Lokalfarben mit höchſter
Jntenſität zur Anſchauung brächte Vielleicht aber kommt
einmal ein Künſtler der den Vorfrühling gar nicht an einem
landſchaftlichen Motiv ſondern der ſeinen Geiſt an menſch
lichen Geſtalten und in ihnen ſichtbar macht ſowie Votti
celli einſt den Geiſt des Frühlings in ſeinem berühmten Ge
mälde ſichtbar gemacht hat Und ſchüfe ein Meiſter ein
ſolches Bild ſo könnte es vielleicht das ſymboliſche Bild un
ſerer Zeit werden

Krammetsvoge wurde beibehaltenDr Pfeiffer Jekean die Einzel aaten
mäßig Merkblätter über den Vogelſchutz
r Niſtkäſten und Winterfütterung in de
und durch die Wreſſe herdreiten laſſen fand einſt Schulen
nahme Miniſterialdirektor von Jonquières gab ins An
der eiſaßz lothringiſchen Regierung die Erklärungſelbe wolle ihre Sagogeſete dahin abändern daß die ie

von der Jagdbarkeit ausgenommen werden ſoll Da gerche
ſchutzgeſetz ſoll mit dem 1 Oktober 1908 in Kraft t

Die Polizeitruppe in Südweſtafrika

Zur Frage der Polizeitruppe in Deutgeht der Köln Ztg von ihrem Berliner Wer wehaitz
eine Zuſchrift zu 20229 jetzt Nachrichten aus dieſer glatter
hier eintreffen 77 ie Befürchtung erwecken da olonie
Einrichtung den praktiſchen Anforderungen der ndtan dieſe
Sparſamkeit nicht entſpricht Die Polizei ſoll auf ndigen
ſchiedenen Bezirke verteilt und die dann überzähligen ver
ſtandteile zwei Depots zugewieſen werden Für jede Be
Depots rechnet man 150 Mann Da jeder Polizeiſer der
etwa auf wenigſtens 5000 Mk zu ſtehen kommt hede ant
dieſe beiden Depots eine Jahresausgabe von 1 250 00d en
abgeſehen von den Reiſekoſten welche für die Unterhringus
dieſer Leute aufzubringen ſind Dieſe gewaltige Aus
für Polizeiſergeanten die keinen praktiſchen Dienſt e
halten wir ſo ſagt das genannte Blatt nicht für be
rechtigt Man ſollte ſo lange wir draußen eine ſt 3
Truppe haben Gelegenheit nehmen gute ältere Leute
der Truppe zum Polizeidienſt verſuchsweiſe einzuſtellen d
Truppe wird bei den jetzigen ruhigen Verhältniſſen auch
wenn ihre aktive Stärke noch ſtark verringert wird in 7
heblicher Zahl Leute zum Polizeidienſt abkommandier
können Eine nähere Prüfung der im Etat ausgeſetzt
Koſten für die Polizei und des Planes ihrer Ausbildun
53 Verwendung wird der Reichstag nicht vermeides
önnen

Der deutſch auſtraliſche Streitfall erledigt

Der deutſche Generalkonſul in Sydney Dr Jrmer hat
im Auftrage der Reichsregierung an die Firma Burngs
Philp u Co 82000 Mk als Entſchädigung für die Aus
ſchließung der Firma vom Handel auf den Marſchallinſeln
gezahlt und dieſe hat ſich damit als abgefunden erklärt
Damit iſt der Streitfall erledigt der ſeit 4 Jahren ſpielte
und ſo viel böſes Blut in Auſtralien gemacht hat

Ehrengericht gegen den Grafen Kuno von Moltke
Wie ſchon gemeldet wird ſich ein militäriſches Ehren

gericht auch mit dem früheren Kommandanten von Berlin
Generalleutnant z D Grafen Moltke zu beſchäftigen
haben und zwar nach Erledigung des gegenwärtig noch nicht
rechtsgültig entſchiedenen Strafprozeſſes gegen Maximi
lian Harden alſo entweder wenn Hardens Reviſion
verworfen worden iſt oder falls ihr ſtattgegeben wird nach
Erledigung des dann notwendigen neuen Strafverfahrens
Dies würde einer alten Gepflogenheit entſprechen nach wel
cher ein Offizier gleichgültig ob er in einem öffentlichen
Rechtsverfahren gut oder ſchlecht abgeſchnitten hat auch noch
vor den Ehrbegriffen ſeines Standes zu beſtehen hat Es
foll in dem bevorſtehenden Ehrengerichtsverfahren vor allem
feſtgeſtellt werden ob Graf Moltke nach den von ihm im
erſten Moltke Harden Prozeß zugegebenen Aeußerungen die
er ſeiner früheren Gattin gegenüber getan hat noch als
völlig intakt vom Standpunkte des Offizierkorps anzuſehen
iſt Ebenſo ſoll geprüft werden ob es für ihn und ſeinen
Freundeskreis angängig war den Kaiſer in Privatbriefen
mit Liebchen zu bezeichnen Dies getan zu haben hat
bekanntlich Graf Moltke im erſten Prozeß ebenfalls zuge
geben Wahrſcheinlich werden dieſelben Richter die über
den Grafen Hohenau geurteilt haben auch den Ehrenge
richtshof gegen den Grafen Moltke bilden weil wie bekannt
für Generale ein beſonderes Ehrengericht durch den Kaiſer
zuſammengeſetzt werden muß und die Verwendung des glei
chen Gerichtes ſich als das einfachſte ergibt

Allgemeine Mitteilungen
Der Reichstag beabſichtigt die Beratung des Etats

noch rechtzeitig vor dem 1 April zu beenden Die Oſter
ferien ſollen am 10 April beginnen

Der Breslauer Arbeitgeberbund des Bau
gewerbes beſchloß alle am 18 März demonſtrativ feiernden Ar
beiter mindeſtens acht Tage auszuſperren

Ausland
Eine Rede Tittonis

Jn der italieniſchen Deputiertenkammer kam es geſtern
zu einer bemerkenswerten Ausſprache über die Balkanpolitik

Anlaß dazu bot eine Anfrage des Abg Barzilai Deritalieniſche Miniſter des Auswärtigen Tittoni erklärte
unter anderem

Die Erinnerung an Deſio und an den Semmering
iſt keineswegs wie Herr Barzilai meinte eine bittere t
zählt vielmehr zu meinen und Freiherrn von Aehrenthals
angenehmſten Erinnerungen Bei beiden Zuſammenkünfte
war der BPalkan der Gegenſtand unſerer Unterhaltung die
zu einem vollkommenen Einverſtändnis führte Oh beſt
Einzelheiten der wirtſchaftlichen Fragen zu berühren ha
wir grundſätzlich anerkannt daß beide Staaten ung un
hän gig von einander aber auch ohne Bahn
ander zu ſchaden vorgehen werden Ueber die in
nach Mitrovitza ſpeziell haben wir nicht geſprochen doch pal
ich die Verſicherung abgeben daß Freiherr von Aehren pn
noch vor ſeiner Rede in den Delegationen mir ſein Sehen
projekt mitteilte Konnte oder ſollte ich ich demſe Ar
widerſetzen Ganz gewiß nicht mit Rückſicht auf den üke
tikel 25 des Berliner Vertrages der Oeſterreich Angent
dieſes Recht zuſpricht Konnten wir alſo dieſes x die
OeſterreichUngarns nicht beſtreiten ſo konnten wir Mächte
Forderung aufſtellen daß auch Jtalien die anderen ihren
und die Balkanſtaaten fene Linien bauen können die
eigenen Verkehrsintereſſen am beſten entſprechen un garn
timmten wir zur ſelben Zeit wie mit Oeſterreich n
ofort mit Rußland überein Die ruſſiſche Regierger

mit der ich trotz und entgegen den Maßloſigkeiten gen
Drohungen von Perſonen oder Parteien jene Bezie us
unterhalten will die immer gut waren und gegenwärtigen

r geworden ſind hat in einem Rundſchreiben iuſſiſche
nſichten vortrefflich Ausdruck verliehen Dieſes la

Rundſchreiben ſtellt 3 Punkte feſt 1 Die Eiſenbahn velig
emäß der Erklärung des Wiener Kabinetts einen derenſhlieglich wirtſchaftlichen Zweck 2 Der Bau einer a ſel
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en Um dieſes Programm zu verwirklichen bedarfporſhl bar noch anderer Elemente Staaten die ſubventio
es offen Kapitaliſten die Geld geben die Zuſtimmung der
nie eute wollen wir uns aber nur mit der Fragelrteh nd das Einvernehmen der Mächte beſchäftigen Von
vetref altung OeſterreichUngarns Rußlands und Italiens
der ich ſchon Auch Frankreich hat ſeine Einwilligunſprad England obwohl es dem Bau von Bahnen au
gegegalkan geneigt iſt bewahrt bisher entſchiedene Neu

dem t aus rgnis daß dadurch die Frage der Reformen
e für England das wichtigſte iſt und bleiben ſoll in dievelde Linie rücken könnte Was Deutſchland betrifft

z eckt ſich die jüngſt von dem kaiſerlichen Botſchafter in
on beim Bankett der Handelskammer gehaltene Rede
i mit den Erklärungen die mir Graf Monts im Namen

gänöarſten Bülow gegeben hat bekräftigt unſeren Stand
d t und widerlegt die Behauptung daß die Frage der

kanbahnen die Beziehungen zwiſchen Jtalien und
i tſchland und die Stellung Jtaliens im Dreibund gefähr
T yabe So geht alſo dieſe Frage die einen Augenblick den
de opäiſchen Horizont zu trüben ſchien einer gerechten auch
en Intereſſe Jtaliens berückſichtigenden Löſung entgegen
d dom Adriatiſchen Meere ausgehende Bahn wird uns

unmittelbar mit Rumänien Serbien und Bulgarien
rbinden mit welchen Ländern wir jüngſt Handelsverträge

beſchloſſen haben und wird den Verkehr unſerer Häfen
Keſedig Ancona Bari und Brindiſi heben Soll ich nun
den Einwand bekämpfen daß die DonauAdriaBahn das

Adriatiſche Meer den Slaven öffnet einen Einwand der
mir ganz ſinnlos erſcheint Faſt könnte man glauben daß
man eine neue Völkerwanderung zu erleben er
wartet wie da die Slaven an die Küſten der Adria hinab
ſteigen werden um die Albaneſen zu vertreiben und ſich in
hrem Lande feſtzuſetzen Sicherlich wird die Bahn den
ſlaviſchen Staaten nützen Verfolgen aber die Mächte einen
anderen Zweck als den des Wohlergehens aller die Balkan
halbinſel bewohnenden Völkerſchaften deren blutige Kämpfe
ſo betrübend ſind

Schließlich trat Tittoni der engliſchen Beſorgnis ent
gegen daß durch die Bahnfragen das europäiſche Konzert
in Mazedonien gefährdet werden könne und zählte die Er
folge der ſeitherigen Pazifierungspolitik auf

2 2 4

In einer Beſprechung der Rede Tittonis führt das
Wiener Fremdenblatt aus Was er ausführte iſt geeignet
die öffentliche Meinung Europas zu beruhigen und im
Sinne einer glücklichen Löſung der aufgetauchten
Schwierigkeiten zu wirken Er zerſtörte jeden Zweifel dar
über als ob die herzliche und loyale Natur der Beziehungen
beider Staaten durch das Sandſchakbahnprofjekt habe geſtört
werden können Das Blatt ſagt zum Schluß Die aus
gezeichnete Rede bedeutet in dieſen Zeitläufen ein beſonders
wertvolles Zeugnis für die korrekte und loyale Richtung der
italieniſchen Politik die eine Politik des Friedens iſt und
für das freundſchaftliche und vertrauensvolle Verhältnis
zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Jtalien

König Alfons in Barcelona
Während ſeines Aufenthalts in Barcelona ſtattete Kö

nig Alfons dem öſterreichiſch ungariſchen Geſchwader einenWuth ab Bei dem Frühſtück an Bord des r
brachte König Alfons in Beantwortung eines Trinkſpruches
des Admirals Ziegler einen ſolchen auf den Kaiſer von
Oeſterreich aus Er erinnerte daran daß er Enkel des Erz
herzogs Karl und ſtolz darauf ſei Habsburgiſches Blut in ſei
nen Adern zu fühlen

Abends reiſte der König mit dem Miniſterpräſidenten
und dem Marineminiſter nach Madrid zurück Der öſter
reichiſch ungariſche Botſchafter und eine Abordnung öſter
reichiſch ungariſcher Marineoffiziere haben ſich ebenfalls
dorthin begeben

Die Franzoſen rücken weiter in Marokko vor
Der franzöſiſche General Amade telegraphierte Mitt

woch abend daß die franzöſiſchen Truppen bis zur Kasbah
el Ahmed dem großen Verwaltungszentrum der Mzab vor
gerückt ſeien und nur beim Ueberſchreiten der Höhen von Sidi
bu Beker geringen Widerſtand gefunden hätten Mehrere
Teile der Mzab hätten ſich unterworfen und die Bevölke
rung kehre zu friedlicher Beſchäftigung zurück

Ein dritter Sultan in Marokko
Briefe aus Städten des Südens und des Jnnern von

Marokko bringen die Nachricht Big So o s ein Scheriff der
in fenem Diſtrikt großen Einfluß ausübt ſei zum Sultan
ausgerufen worden

Die Trade Unions gegen die Times
e Die den Trade Unions angehörenden Mitglieder des
aoiſchen Unterhauſes hielten geſtern eine Verſammlung
v in der der Verſuch eines Teils der engliſchen Preſſe zwi
ihr England und Deutſchland eine Entfremdung herbeizu
hren aufs ſchärfſte verurteilt wurde

Belgien und der Kongoſtaat
Ver Nach einer von der belgiſchen Regierung aufgeſtellten
gar hnung wird der Magdeb Zeitg zufolge der neue
eine govertrag trotz der allgemein anerkannten Mängel
Parl Mehrheit von 15 bis 20 Stimmen erhalten da das
in dert ſich in einer Zwangslage befindet Die Debatte

Kammer beginnt bereits in der nächſten Woche

f r 3 Die verſchiedenen Intereſſen
lung leicht in Uebereinſtimmung ſetzen durch eine Unter

UAnarchiſtenarbeit in Barcelong
Ein Blatt in Barcelona beſtätigt daß Diensta

gegen 3 Uhr am Kai Atarazanas an einem um dieſe Zeit
deü menſchenleeren Platze ein Exploſionskörper explo
ierte der in ein eiſernes Rohr der Kanaliſation gelegt

war Die Behörden ſollen die Spuren der Exploſion ver
el und völliges Schweigen über den Vorfall beobachtet

aben
Ein neues Gerücht ſpricht davon daß am Dienstag im

Außenhafen eine Exploſion ſtattgefunden habe durch die
27 m ein unbedeutender Materialſchaden angerichtet
worden ſe

Die rumäniſchen Bauernunruhen
Die Agrarbewegung nimmt im ganzen Lande zu Bei

dem Zuſammenſtoß der Bauern mit dem Militär gab es
zwei Tote und mehrere Verwundete Die Bewegung erſtreckt
ſich auf die untere Walachei Jn Tiſani erſtürmten die
Bauern den Gutshof des Großgrundpächters Fiſcher Jm
Bezirk Dimbowitza wurden geſchriebene Proklamationen an
geſchlagen in denen die Bauern aufgefordert werden ſich
zu erheben und alle Bojaren dahin zu ſchicken wohin man im
vorigen Jahre ihre Brüder geſandt hätte

Kleine Tagesnachrichten
Die ſchottiſche Landbill wurde mit 1653 gegen

33 Stimmen vom engliſchen Oberhauſe angenommen

Präſident Rooſevelt beabſichtigt dem reinen Börſen
ſpiel mit Wertpapieren auf dem Wege der Geſetzgebung Schranken
aufzuerlegen

Provinzial Nachrichten
Wallwitz am Petersberge 11 März Auf der

Spur des Mörders Jetzt ſcheint das Dunkel das
bisher über der Bluttat in dem Gaſthof Rotes Haus ge
breitet war zu ſchwinden Man glaubt dem heimtückiſchen
Mörder auf der Spur zu ſein Es kommt ein Mann aus
Kroſigk in Betracht der in der Mordnacht geſehen ſein ſoll
wie er auf einem Rade ſeinem Heimatorte zueilte obwohl
er nach ſeinen Angaben zu der Zeit geſchlafen haben will

O Delitzſch 11 März Lohnbewegung Die
Schneidergeſellen von Delitzſch ſind mit Lohnforderungen an
den Verein ſelbſtändiger Schneider für Delitzſch herange
treten Den Geſellen wurde darauf nach gemeinſamen Ver
handlungen eine mäßige Erhöhung des Arbeitslohnes für
Stück und Woche zugeſtanden

s Obecrclobicau 11 März Ein ungemein
frecher Diebſtahl wurde im benachbarten Nieder
wünſch vor einigen Tagen verübt Meherere Perfonen hatten
in der Nacht die Kartoffelmiete eines Landwirts bei Nieder
wünſch aufgedeckt und die Kartoffeln in Säcke gefüllt Da
nun das Wegtragen zu viel Zeit in Anſpruch genommen
hätte wurde flugs das Ochſengeſchirr eines hieſigen Land
wirts aus dem Stalle geholt die Kartoffeln aufgeladen und
nunmehr das Diebesgut an Ort und Stelle hingefahren
Nach Erlediqung dieſer Arbeit wurde das Geſchirr wieder zu
ſeinem Beſitzer und die Tiere in den Stall gebracht ohne
daß dieſer hiervon etwas gewahr wurde Mittlerweile ſind
die Diebe aber von dem Gendarmen ermittelt worden und
ſehen ihrer Beſtrafung entgegen

2 Hotensleben 11 März Durch Anachtſamkeit
in den Tod Auf der Heimfahrt von hier nach Ohrsleben
warf der Ackerknecht Scymanski aus Unachtſamkeit ein bren
nendes Streichholz auf einen im Wagen liegenden Stroh
ſack der plötzlich in Flammen ſtand Ehe ſich der Knecht von
ſeinem Platze erheben konnte hatten auch die Kleider ſchon
Feuer gefangen und brannten lichterloh Jn ſeiner Ver
zweiflung warf ſich der Unglückliche in den nahen Chauſſee
graben und ſuchte in dem dort fließenden Waſſer die Flam
men zu erſticken Die Brandwunden müſſen aber ſehr ſchwer
geweſen ſein denn als wenige Minuten ſpäter Vorüber
gehende die Unglücksſtelle betraten war der junge Mann
bereits tot

Erfurt 11 März Handwerker die nicht
rechnen Die Vergebung von Kunſtſchmiedearbeiten für
das neue Eiſenbahnverwaltungsgebäude war öffentlich aus
geſchrieben Es meldeten ſich 16 Bewerber von hier und
auswärts Die Preiſe in den Offerten ſchwankten zwiſchen
1126 und 5200 Mark Der Zuſchlag iſt nach eingeholten Er
kundigungen über die Leiſtungsfähiokeit einem hieſigen Hand
werksmeiſter erteilt worden der 4500 Mark für die Arbeit
gefordert hatte Dieſes Verhalten der Eiſenbahnbehörde
ſo bemerkt dazu der Allg Anz verdient volle Anerkennung
Es iſt damit zum Ausdruck gebracht daß man von einer das
Handwerk ſchwer ſchädigenden Preisunterbietung nichts
wiſſen will Für die Schmiede und Gitterarbeiten an
demſelben Gebäude ſind auf dem Wege der Submiſſion 15
Angebote eingegangen die zwiſchen 3275 Mark und 6679
Mark ſchwanken Die Angebote für die Türanſchläge be
wegten ſich zwiſchen 3296 und 5758 Mark

Erfurt 11 März Verbrannt Das zwei
jährige Töchterchen der Zinkſchen Eheleute ſpielte während
der Abweſenheit der Eltern mit Zündhölzern und ſetzte da
durch das Bett in dem es lag in Brand Das Kind erlitt
ſo ſchwere Wunden am ganzen Körper daß es am anderen
Tage ſtarb

Apolda 11 März Eine furchtbare Ueber
raſchung Als heute früh die 60jährige Witwe Zipfel
hier erwachte bemerkte ſie daß ihre einzige kurz vor der
Verheiratung ſtehende Tochter Emma nicht zu Hauſe war
Mie ſich herausſtellte hatte das Mädchen geſtern abend mit

Täglich frisch
ABerteinste Qualität billiger Preis

wunei grösste Auswahl
sind anerkaunte Vorzüge unserer sämtlichen Delikatessen

Pottel Broskowski

ihrem Bräutigam eine Aufführung der Luſtigen Witwe
ZI JI1JLeFFTtWetft s s

Wir offerieren

Alle Sorten Fleischwavren Braunschw Gemüsexonserven
sowie Fischkonserven zu besonderen Vorzugspreisen
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beſucht war dort von einem Schlaganfall betroffe worden 5
und in den Armen ihres Bräutigams geſtorben Jhre Leiche
war ſofort nach dem Leichenhauſe geſchafft worden

t Jena 11 März Das Gebiß verſchlucktHeute früh verſchluckte die 28jährige Tochter des Packers
Laeſer aus Apolda im Begriff eine Haferſchleimſuppe
ſich zu nehmen ihr künſtliches Gebiß Sie mußte ſich ſogleich
in die hieſige chirurgiſche Klinik begeben und einer i
Operation unterziehen in deren Verlauf es gelang das
Gebiß aus der Speiſeröhre zu entfernen

S Ruhla 11 März Erfroren Hier kam ein be
trunkener Arbeiter nachts auf dem Heimweg zu Fall und
wurde morgens erfroren aufgefunden So holt ſich der
Alkoholteufel ſeine Opfer

Eiſenberg 11 März Die Lohnbewegung
der Waſchfrauen Nun haben auch die Waſchfrauen
ihre Lohnbewegung Sie ſind zwar nicht organiſiert ſie
haben es aber durchzuſetzen vermocht daß der Tagelohn für
Waſchen von 1,20 Mk auf 50 Mk erhöht wurde

f Braunſchweig 11 März Spargelzucht Die
Geſamtfläche der im Herzogtume in Kultur befindlichen
Spargelanlagen beträgt neuerdings etwa 14 000 Morgen
Bei Annahme eines Durchſchnittsertrages von 500 Mark
vom Morgen würde demnach im Herzogtum Braunſchweig

r für rund 7 Millionen Mark Rohſpargel pro
uziert werden

Dobrilugk 11 März Einweihung der hie
ſigen Schloßkirche Die Einweihung der hieſigen
altberühmten Schloßkirche an deren Wiederherſtellung
jahrlang gearbeitet wurde ſoll am 10 Juni erfolgen Man
rechnet dabei auf die Teilnahme des Kaiſers

Göttingen 11 März Luftſchiffahrt Die
erſte Fahrt welche der niederſächſiſche Verein für Luftſchiff
fahrt am Sonnabend abend bald nach der Taufe des neuen
Ballons Segler unternahm verlief ſehr befriedigend Der
Ballon ging am Sonntag früh nach elfſtündiger Fahrt in
380 Kilometer Entfernung in Altdamm in Pommern nieder

Aus Südhannover 11 März VBraävo Um dem in
den letzten Jahren immer mehr um ſich greifenden Fang
von Sing und Nutzvögeln einzuſchränken hat der Göttinger
Magiſtrat beſchloſſen eine Prämie von zehn Mark dem
jenigen zu zahlen der einen Vogelſteller ſo zur Anzeige
bringt daß dieſer belangt werden kann

9 Leipzig 10 März Beamte und Konfum
verein Gegen die Teilnahme von Beamten an Kon
ſumvereinen wendet ſich eine vom ſächſiſchen Miniſterium
des Jnnern an die einzelnen Dienſtbehörden erlaſſene Ver
ordnung Auf eine vom Verband ſächſiſcher Rabattſpar
vereine beim Miniſterium eingegangene Eingabe hin in
der die Staatsregierung gebeten wird die Beamtenſchaft
aufzufordern Konſum und Wirtſchaftsvereinen fernzublei
ben erklärt das Miniſterium in ſeiner Verordnung daß die
Wünſche des petitionierenden Verbandes als nicht un
berechtigt angeſehen werden müßten und daß die ſoge
nannten Rabattgenoſſenſchaften die ihren Mitgliedern einen
beſtimmten bei der Gemeindeſparkaſſe zu zahlenden Rabatt
zuſicherten nach bisherigen Erfahrungen durch Förderungen
der Bareinkäufe ſegensreich wirkten Die Beamtenſchaft
wurde hierüber verſtändigt und veranlaßt ihre Kenntnis
nahme durch Unterſchrift zu beſtätigen

Arbeiterkammern

4 Sonneberg 11 März Die hieſige Handelskammer
ſprach ſich für paritätiſche Arbeiterkammern mit abgegrenztem
Tätigkeitsgebiet das vornehmlich auf die gewerkliche Sozial
politik beſchränkt iſt aus Die Organiſation der Arbeits
kammern müſſe auf lokaler beruflicher Grundlage geſchehen
und die Koſten vom Reiche getragen werden

eeeeeeaeeeeerereeeeeeeeeeeeeeee

Meteorologiſche Station

11 März 12 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 741,1 744,8Thermometer Celſius 5,0 3,2Rel Feuchtigkeit 81 95Wind SW1 S 2Maximum der Temperatur am 11 März 9,0 0
Minimum in der Nacht vom 11 März zum 12 März 3,2 C
Niederſchläge am 12 März 7 Uhr morgens 0,8 mm

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten
13 März Feuchtkalt wolkig meiſt trübe
14 März Meiſt trübe normale Temperatur ſtrichw Niederſchlag
15 März Wolkig mit Sonnenſchein milde meiſt trocken windig
16 März Veränderlich milde windig
17 März Wolkig mit Sonnenſchein kühler windig
18 März Bewölkt milde ſtrichweiſe Regen

e

Kirchliche Rachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag ab 55 Uhr Sonnabend vorm

9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm 3 Uhr Jugendgottes
dienſt

Leitung Otto SonneVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
ür das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil für
rovinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink

mann für Vermiſchtes Paul e für den
Handelsteil r i Ranz für den Jnſeratenteil MaKneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtuich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Bräüss Poularden steyr Hähnchen Poulets Kapaune Truthähne u Hennen zarte
Suppenhühnor Perlhühner Fasane Birkwild Hasel und Schneehühner Walä
sohnepfen Renntierrücken Rehrücken und Keulen Franz Artischockoen

e Bräss Chicoree Endivien Escarollen Kopfsalat Radies Fngl
Bleichselerie Salatgurken Tomaten frischen Waldmeister 5183

prächtige Valencia u Messina Orangen
Nadeira Ananas Brüsseler u Spanische Weintrauben Tafeläpfel

prima Astrachan u Kaisor Malossol Kaviar Ptand von IO an
Natives Austern Helgol Kummer Strassburger Gängeleber Pasteten geräuch
Rhein u Weser Lachs geräueh i

grünso

baalo Kieler Sprotien u SohleibückKlinge
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lager b dz h Ernst Plarre zu Halle a Steinweg Nr 54 gehörige in 4 verſchiedenen Niederlagen befindliche Warenlager beſtehend in

Schreibwar reibzeuge Föſcher Füllfederhalter KopierArtikel Hillett und HlankoKarten 1 großer Poſten Hurchſchreib und Graphit PuitAen Tuſchkaſten Kuverts in allen Größen Manne Zeichenblökze und Ständer Zrichen und Panspapiere
Rollen Schul und Schreibhefte Liniaturen Vorräte für Halleſche Schulen Krißzenge Hriefordner Schulbücher für höhere Anſtalten ſowie für Volß g
und Mittelſchulen Föſchpapier Amſchlagpapier Aktendeckel Zrichenbogen Bnchbinder Makeriglien Geſchäſts Lormulate Ohtan Geſchäfts d
Kopierbücher Kloſettpapier WachstuchDigrien Sollegheſte techniſche Schulartißel Farben und Tuven Cuſchen in allen Farben 1 große Partie

Cinten in den verſchirdenſten Füllungen Klebſtofe Siegellack und Packlack Blei und Larbſtifte ſowir Signierkreide ekc etc
t jede Niederlage für ſich einſchließlich der Ladeneinrichtung 2c zu kg Die Geſamttaxe beträgt 11766,60 MarkWechſel de areteere it das G eſtetotal Steinweg re 94 am 14 16 und 17 d Mts vormittags von 18 Uhr und nachmittags von 6 Uhr geöfret

t au erzeichnis und Verkaufsbedingungen ausliegenwo Scgriſuiche Angekore erbitte ich mir mit ekner Bietungskaution von 600 Mark bis zum 17 d Mts abends 6 Uhr in mein Geſchäftslokal Hermannſtraße Nr 5

Salle a den 12 März 1905 Mas r eS r s a aS e g ſt e mDamentuen e Nee Stadt TheetorIa Qualität in neueſten Farben W v e e Freitag den 13 Märzu eleganten Promenadenkleidern w e S S 174 Vorſtellung im AbonnementSinetdns und moderne Au e c Umtauſchkart ungültig 2 Viertelgſtoffe ſ Herren u Knaben ganten W e Ein Wiuntermärchenz billigſt jedes Maß S S S n phantaſtiſches MärcheProben frei I S ich 4 e S S e 5 Aufzügen von W Shateſe n inMax Nlemer Sommerfeld L r S S Perſonen pere W S e 5204e e 8 Leontes König vaufleute 2 n e h 0 De e e e d S e e et SizilienFür junge K S S E Kunath5 Bde d Allg u prakt Wiſſens e e S S e e r eng Ke S mahlin rnown h i weit et e e e S Mamilius ig Sieme S ne denen e S e ginrer le SiegeJ Diamantſchwarze Stoffe e a e S S e pee i rter u Geſeüſchante 5 zolyxencs Königgen u für gut 2 de S e mee A e t e on a Ludw SR orieh S e S S e e Famit o Walteres e le nkel s c 0 i e e SLaden Schaufeln aller W y e 77 e a Kleomenes Max KrügerAbwiegelöſfel Gr Märkerſtr 23 un m äm an Wrogen un Seiſengesenhäſtem 4396 L int ſche Hofh Ernſt Pündter r
Siziliſche Hofherrene n v e S e e e e d h e e e S e e Par uliane Gemahlin des Antih 4 2 e e e ecee a e S c S d onus W BrandowFrauen Wickt WBei der Jnventur ausſortierte Saale a gen Gach eTityr us R en jWalhaiia Theater eweiſe mer ſamer g e 8 Klerwin

Mur noch 4 AbendeKochgeschirre etc
außergewöhnlich billig

Gauner Ad Lentz
Autolykus ein
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Gerichtshofes W Steineckdas jetzige oxquisite Härzprogramm a a eereteEine Anzahl ff vern Brotkörbe Servierbretter cher auabendien mit l P StehenS e welcher a ndlich mit Kerkermeiſt ae Kaſſeceervioe Cakesdosen Rahmservice M Alfredo Marschall e eeeteter des er Ander
z zu bedentend ermäßigten Preiſen 4821 Kkomplette Kanonme mit dem Vaeken auffängt Mamilius Paul Jungk

Die Zeit als ProG Ritter von Ronroff Euis GondyS e 5 S Anf 7 Uhr nI auerneuester eigen in Gr reren Pferd u Ballerinaanerkannt Deutschlands 0e5S Erieh Süssmieh Jun estor Kunstsoharfschützi keah

e 09 e 8e h ſorgen Zer Gelävriefträger t Direktion E M Mauthner

c it 2 MalUm den bis dato sich erfrenlicherweise jeden Abend Gaßiſiet re
h wiederhofenden Kassenandrang zu vermeiden bezw um sich Regiſſeur O Kesler

Fein bemalte Ofenschirme Kohlnkasteen Ofenvorsetzer vorjähr Muſter beſond preiswert
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Tapeten und Lincrusta
Modernste Muster reichste Auswahbl hilligste Preise gute Platze zu siohern empfehle einem geehrten Publikum Dlumenthals Kadelbur t s Rovitit

S sieh möglichst sohon vorher mit e 9 ver Wer h ren e

z S zu Vversehen as Neue eater hat tatſächlich3 Hermann Bischoff Vowerkaufilets z ermässigten Pretgen eitel Ausgang
J haben sind im Theaterbureau bei Rudolf Mosse Brüder l 2 im ParkettFoyer für Orcheſter4 Grosse Klausggtrasse 4 dicht am Markt 5209 I Sstrasse 4 Curt Offenhauer Sr Uiricnstr 51 Hofriehter und Parkett 1 im Kaſſenflur fürGütchenstr Ecke Ludw Wucheterstr 8 Dessen Gr Farterre 1 Extratreppe u Tor

S Steinstr 44 Carl Hackemesser Gr Steinstr a n ſuw W lein Ancre
von der Bühne in den Eiskeller
garten 1 direkt vom Garderoven
7 in den Eiskellergarten Die7 Ausgänge führen auf änen
550 qui großen Hof der nach der

e Keine erhöhten Eintrittspreise

Ilo d e ats
D e ion Guſtav Ber

Reste zu ausser gewöhnlich hIIigem Preisen stets am Lager

Zur Aufführungr m öntent i b 3 5
in jeder Preislage vollſtändig flach aufſchlagend liefert g h

S Freitag den 13 März 1908J Zoebiseh Gr Steinſtraße 8

v Das WinkermärchenSchauſpiel v W ShakespearseR nrit per S

der Nicpolaiſtraße anderſeits führt
Dieſer Hof hat Raum für 250

h Perſonen das Neue Theater für
e nur 799 alſo kaum den 3 Teil
S zJede gegenteilige Behauptung

iſt unwahr
E M Maufhner

Direktor d W Zheatersr verichtigt nach Heute Donnerstag den 12 März ringen
der Aus gabe des Shakeſpeare Heiurich Eberle gegen Jufſuf Mehmed terVereins g e Konſtantinopel Aus wärtige Pheate
Mit einer Vorbemerkung und i on gegen Michaelow Freitag den 13 März 1908dem Bilde des Dichters Finnland UralKoſak S Tieflandſolide haltdare Qualität und billiger Preis ſichern kl 89 96 Paulſen gegen Van Dem z Sehr urg s v

mir dauernden Erfolg Aljährlich ſteigt der Umſätz Preis geh 25 Pf in Lnbd 50 Pf Dänemark vHolland e goldweil ſich haltbare Ware ſelbſt am beſten empfiehlt Malskiesß Gutchr ne gekamyfe Frigtensky e Erfurt Stadttheater Hans Her
Schultorniſter fü i t e v Oſt u Weſtpreußen Böhmen gothe Hoſtheater Der Diehr Knaben Und Mädchen in großer in Halle a S nennen en Leipzig Neues Theater CarmenAuswahl von den billigſten bis zu den feinften Altes Theater Die Rabenſteinerin er DasO W Rötter Leipzigerſtraße 90 I Im Frauenverein en vicrant Wanſe an

Mitglied des Rabatt Spar Vereins 51099 aise re s zur Armen und Krankrenpflege e
zu Halle ganerama e e Prot Dr Anton

Was tnn mit den nervöſen u zurückgebliebenen Kindern
Don erotoge den 12 März um 6 nur abends im Volks

Winter in den Alpen
St Anton Zell Lilien

Soennecen eder n r deren

1 Auswahl z 1 Gros 8 ulſaal Neue Promenade 13 ſtatt e12 Sortan Nr 106 Bürger Rettungs Inſtitut d 3 rsm 2 2 en 1 Mä 956 e c da Die diesjähri ge Mitglieder Freitagverſammlung findet DieunstagBerlin F SOEMN ren Schreibfedern Fabrix 80MR Leipzig den 17 März nachm 6 Uhr im

Ratskeller Reſtaurant ſtatt Mit
glieder und Freunde des Vereins
werden hierzu ergebenſt eingeladen Der Vor and 5211

Jeden FreitagJ Schlachtefeſt
W Rudolph

t Unterplan 7 83e abend

Rechtsschutzverband für Frauen rn
m uzer

Oeffentliche Abendverſammlungen S

Freitag den 13 März S Uhr im Evang Vereinshausten wen See u e Orehegter les h Jene u
imrat Jelline elberg orreferat zu demſelben err Kglvon Herrn Geheimrat Prof Dr A A Finger Halle a/S eitung o Wie Ah
Sonuabend den 14 März S Uhr ebendort Die Bedeu zagen t a

tung gemeinnütziger und reihe Rechtsauskünftsſtellen Erw 60 pf Kinder 30
Ref Herr Oberbürgermeiſter Dr EbekingDeſſau Die typiſchenFälle im Frauenrechtsſchutz Ref Frau Julie Salinger Dresden n

Oskar Klose
Spezial Haus feiner Delikatessen

Er n Fernsprecher 993 Nach den Vorträgen freie Diskuſſion 5210
mpfehle 5191 Hervorragender inmitteon he

er er Gorgonzola Roquefort Chester Gervals Wurſt oleit Andtet Tane Arten h WVnderge I
romage de Brie alten Holländer Tilsſter Strassb Münster und Suppe Eloktr Liehtneiſmeinogen gosamt WasserheiiverfahrenKaso eic S Früh Deltr a wurſt und l einsehl kohlsen Thermal Stahl Moor Soſ ete Bädor im Café

Echtes Hamburger Schwarzbrot Graham Brot Wellfleiſch C Blllard Muslk der igiiof m Fiuss u Welſen hr anzimm geräuseh büo v ubr Iar e Nlranstal N r Sag e sind verb m d umf täglich von aben 46bei Gust Friedrich

Tennisplätze m 70 o Zimm El Bel Zen
Engl Bleſcheelſerie frisohe Radiesehen frische Gurken

Pariser Blattsalat Zuſore a Angelsport Grosse eigen ndokonono n jagd Prosp duron Walsbun J Aedenrüeh III kuembe
or a Mäliet oder e 8 a än in Thäringen Sollgton erston Range

Morgen Freitag

maler 52
Steinweg Nr 35

5197

Gr Ulrichſtraße einerſeits u nach

Lufi Lioht u Sportbad Pensſon konzertiert da das
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